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Sparkasse setzt Zeichen für Respekt und Schutz ihrer Mitarbeitenden  
 
Heimisches Kreditinstitut tritt Präventionsnetzwerk #sicherimDienst bei 
 
 
Attendorn/Lennestadt/Kirchhundem. Die Sparkasse Attendorn-Lennestadt-

Kirchhundem ist dem landesweiten Präventionsnetzwerk #sicherimDienst beigetre-

ten. Damit setzt das heimische Finanzinstitut ein klares Zeichen für einen respekt-

vollen Umgang, Gewaltprävention und den Schutz seiner Mitarbeitenden.  

 

Das Präventionsnetzwerk #sicherimDienst ist eine Initiative des Landes Nordrhein-

Westfalen für mehr Schutz und Sicherheit von Beschäftigten im öffentlichen Dienst. Das 

Netzwerk unterstützt Organisationen dabei, Beschäftigte besser vor Beleidigungen, Be-

drohungen und Gewalt zu schützen, Handlungssicherheit zu stärken und gute Praxisbei-

spiele miteinander zu teilen. 

 

„Unsere Mitarbeitenden sind jeden Tag für die Menschen in unserer Region da. Sie bera-

ten, helfen und finden Lösungen, auch in Situationen, in denen Gespräche einmal heraus-

fordernd werden können. Respekt und Wertschätzung sind dabei unverzichtbar“, sagt 

Heinz-Jörg Reichmann, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Attendorn-Lennestadt-

Kirchhundem. „Mit unserer Mitgliedschaft bei #sicherimDienst wollen wir den Schutz un-

serer Beschäftigten weiter stärken, voneinander lernen und gemeinsam mit anderen Or-
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ganisationen daran arbeiten, dass Sicherheit und ein gutes Miteinander im Arbeitsalltag 

selbstverständlich bleiben.“ 

 

Gerade für Unternehmen mit intensivem Kundenkontakt sei der professionelle Umgang 

mit Konfliktsituationen ein wichtiges Thema. Durch die Mitarbeit im Netzwerk erhalte die 

Sparkasse Zugang zu Praxisbeispielen, Handlungsempfehlungen und einem Austausch 

mit anderen Institutionen aus Nordrhein-Westfalen.  

 

Mit dem Beitritt zu #sicherimDienst erweitert die Sparkasse ihr Engagement für ein siche-

res und wertschätzendes Arbeitsumfeld: „Sicherheit am Arbeitsplatz entsteht nicht erst 

dann, wenn etwas passiert ist. Sie beginnt mit Prävention, Aufmerksamkeit und einer Kul-

tur des gegenseitigen Respekts“, betont Reichmann. „Deshalb ist es uns wichtig, unseren 

Mitarbeitenden die bestmögliche Unterstützung und Handlungssicherheit zu geben.“ 

 

Weitere Informationen unter www.sicherimdienst.nrw im Internet. 
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